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Hanseschule Attendorn          Länger gemeinsam lernen!   


 Sekundarschule der Hansestadt Attendorn

	Reihentest  -  Märchen


	Standardbegriffe der Grammatik

	Begriff
	Erklärung
	Beispiele

	Verben
	Tu-Wörter
	reden, laufen, sehen

	Adjektive
	Wie-Wörter
	groß, gut, schnell

	Präteritum
	Einfache Vergangenheit
	Sie sagte etwas.

	wörtliche Rede
	gibt das wieder, was jemand in einem Text sagt
	„Ich gehe spielen.“

„Das Wetter gefällt mir.“

	Redebegleitsatz
	zeigt an, wer etwas sagt
	Mutter sagte:“ ….“

Das Kind rief:“…..“


	Reihenglossar

	Begriff
	Erklärung

	Ausgangspunkt
	Beginn / Anfang eines Märchens

	Protagonist/in
	Hauptfigur

	Held/in
	Hauptfigur, die Gutes tut und am Ende belohnt / erlöst wird

	Handlung
	Das, was im Märchen passiert. (Gegensätze treffen aufeinander; das Gute wird belohnt und das Böse bestraft; Prüfungen und Aufgaben müssen gemeistert werden; wundersame Dinge passieren)

	Gegensatzpaar
	Zwei gegensätzliche Dinge, z. B.: gut – böse, schön – hässlich, usw.

	Figuren
	 Personen und Gestalten / Wesen (auch Tiere) in einem Märchen

	Ort und Zeit
	Bleiben in einem Märchen ungenau; oft magische Ort (z. B.: Burg, Brunnen, Wald, …)

	Zahlen
	Besondere Zahlen spielen in Märchen oft eine Rolle, z. B.: 3, 7, 12, …

	Gegenstände
	Besondere Gegenstände spielen in Märchen oft eine Rolle, z. B.: Zauberschlüssel, goldener Apfel, Kamm, Spiegel usw.

	Schreibplan / Erzählplan
	Stichpunkte für deine Geschichte in der richtigen Reihenfolge


	Wortfelder

	Wortfeld – Eigenschaften

	Wortfeld -  Satzanfänge, zeitliche Abfolge

	Gut, böse,     schön, hässlich,     fleißig, faul,     jung, alt, groß, klein,     reich, arm, 

	Dann, danach, schließlich, daraufhin, im Anschluss, anschließend, Doch dann, Plötzlich, Auf einmal, Schließlich


